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In der Einsamkeit zu sich finden
rapperswil. Im Kunstzeug-
haus zeigt die IG Halle seit ges-
tern unter demTitel «Silence»
Fotografien von Markus Gisler
und Renato Bagattini.

Markus richter

Bis am 4.Mai präsentiert die IGHalle im
Kunstzeughaus inRapperswil Fotografien
von Stadtrat Markus Gisler und Renato
Bagattini.Unter demTitel «Silence» wer-
den insgesamt 14 Exponate von Gisler
und 64Werke vonBagattini demkunstin-
teressierten Publikumnähergebracht.Pe-
ter Röllin, Leiter der IG Halle, sagte in
seiner kurzenEinführung,dass die beiden
kreativ Tätigen sich derweil nicht als
Künstler, sondern als Medienschaffende
verstehen würden. Ein erklärtes Ziel der
Ausstellungsmacher ist es, einen Span-
nungsbogen zwischen dem oft ruhelosen
Alltag und der Selbstfindung inBerg- und
Insellandschaften zu thematisieren. Röl-
lin zitierte denn auch den Philosophen
FriedrichNietzsche,der Ende der 1870er-
Jahre vor einer Reise ins Berner Ober-
land den Rückzug in die Bergwelt als
Chance zu erkennen glaubte: «Jetzt fort
in die Berge, in die höchste Einsamkeit,
fort, fast möchte ich sagen: zu mir.»

Auch Gisler und Bagattini setzen sich
in den ausgestellten Fotografien mit dem
Kontrast zwischen alltäglichem Gesche-
hen und der Selbstfindung jenseits die-
ses bisweilen hektischen Alltags ausein-
ander. Röllin ist derweil überzeugt, dass
Reisen und Freizeitaktivitäten kein
freier Lebensbereich sind, sondern zu-
tiefst in alltäglichenAbhängigkeiten ver-
ankert sind.

Berg- und Inselwelt
Herausgekommen sind bei Markus Gis-
ler Bilder, die vor allem die mächtige
Bergwelt in den Fokus nehmen.Oft vom
Nebel verhangen,werden etwa derTitlis,
der Lukmanier oder der Hahnen gross-
formatig dem Betrachter vor Augen ge-
führt. Die Kempratner Bucht imWinter
oder ein melancholischer Blick auf den
Frauenwinkel laden aber auch dazu ein,
die Oberseeregion für einmal durch die
Linse Gislers zu betrachten. Kurator
Röllin bescheinigt diesen Werken eine
geradezu leidenschaftliche Bildregie.

Als Gegensatz zu Gislers Naturbilder
wirken die Fotografien von Renato Ba-
gattini, die auf der griechischen Insel
Kythira entstanden sind. Die Schwarz-
Weiss-Aufnahmen arbeiten aber nicht

mit oberflächlichen Touristenidyllen,
sondern zeigen eine nasskalte Welt, die
in den Monaten November und Dezem-
ber kaum Reisende empfängt. «Sie the-
matisieren Leere, Regen, Kälte und kar-

ge Spuren von Leben in der winterlichen
Welt», meint Röllin.

Mit zwei Rahmenveranstaltungen will
die IGHalle den Dialog über die Kunst-
werke beleben.Am Donnerstag, 20. Fe-

bruar, unterhalten sich dann Bruno
Glaus, der Präsident des Kunstvereins
Oberer Zürichsee, und Peter Röllin mit
den beiden Fotografen über das Phäno-
men «Raus aus demAlltag».Am 3.März

wird ein Podiumsgespräch unter der Lei-
tung von Dominik Siegrist vom Institut
für Landschaft und Freiraum der HSR
unter dem Titel «Hotspot Wilderness»
über die Bühne gehen.

an der Vernissage (von links): peter röllin, leiter der ig halle, und die Künstler Markus gisler und renato bagattini. bilder: Silvia Luckner

Die stimmungsvollen bilder in der ausstellung laden zum nachdenken ein. Die mächtige bergwelt steht im Zentrum des schaffens von Markus gisler.

FirMung Mit deM biSchoF
27 junge Frauen und Männer aus den Pfarreien St. Johann,
Rapperswil, und St. Franziskus, Kempraten, haben gestern Sonn-
tag in der vollbesetzten Stadtpfarrkirche die Firmung durch
Bischof Markus Büchel empfangen. (e)
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etwaS gehört?
haben Sie etwas gehört oder gesehen,
worüber Sie gerne bald einmal gerne
mehr erfahren würden aus der
«Zürichsee-Zeitung»? dann zögern Sie
nicht, rufen Sie uns an oder schreiben
Sie uns: wir freuen uns immer über ent-
sprechende ideen oder anregungen. Sie
erreichen uns unter der telefonnummer
055 220 42 42 oder per Mail unter re-
daktion.obersee@zsz.ch. (e)

ricKenlOipe Feiert goLd
Kurz nach demOlympiasieg von Dario Cologna wurde das
Klubhaus der Rickenloipe mit Fahnen geschmückt. ZumDario-
Cologna-Fun-Parcours haben sich 28 Schulklassen aus der Um-
gebung für den Langlaufplausch Ende Februar angemeldet. (e)

Familientreff Kaltbrunn sucht Familien für den Fasnachtsumzug
Kaltbrunn.Am Sonntag, 2. März, fin-
det wieder der Fasnachtsumzug in
Kaltbrunn statt. Wie jedes Jahr ist auch
der Familientreff Kaltbrunn wieder mit
dabei. Dieses Mal verkleiden sich die

Mitglieder als Indianer und legen sich
auf die Lauer – aber nicht nur mit Kon-
fetti, sondern auch mit Süssem, das ver-
teilt werden soll. Für die möglichst far-
benprächtigen Kostüme am Umzug ist

jede teilnehmende Familie selber verant-
wortlich. Der Familientreff organisiert
aber natürlich die Süssigkeiten zumVer-
teilen und freut sich bereits jetzt über
möglichst viele Squaws und Häuptlinge.

UmAnmeldung wird gebeten bis 20. Fe-
bruar bei Nicole Zahner, Telefon 055
4201550, oder auch im Internet unter
der Adresse www.familientreff-kalt-
brunn.ch. (e)


